
______________________________________________________________________ 
A N M E L D U N G unter Angabe von Vor- und Nachname, Organisation und Mail-Adresse bitte bis  

18. Juni 2008 an: vn07-s@diplo.de. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Personen beschränkt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 

Eingangs berücksichtigt! 

 

  

 

E i n l a d u n g 
 

zur Buchvorstellung 

Globalization and Environmental Challenges:  
Reconceptualizing Security in the 21st Century 

Herausgeber: Hans Günter Brauch, Úrsula Oswald Spring, Czeslaw Mesjasz, John Grin,  
Pál Dunay, Navnita Chadha Behera, Béchir Chourou, Patricia Kameri-Mbote, P.H. Liotta  

Berlin/ Heidelberg/ New York: Springer-Verlag, 2008 

Montag, den 23. Juni 2008, 18.00 Uhr 
im Besucherzentrum des Auswärtigen Amts  

(im Lichthof, Zugang über Haupteingang Werderscher Markt 1) 

Im Anschluss findet ein Empfang im Lichthof statt. 
 

 

Über das Buch: Globalisierung und umweltbedingte Herausforderungen rufen neue 
Gefahren für die Sicherheit hervor. Dieses Nachschlagewerk über globales Sicher-
heitsdenken bewertet die Neuformulierung von Sicherheit, die durch das Ende des 
Kalten Krieges, die Globalisierung und die mannigfaltigen Auswirkungen von Umwelt-
veränderungen im frühen 21. Jahrhundert bedingt wurde. Die 92 Autoren aus Wis-
senschaft und Praxis kommen aus verschiedenen Disziplinen sowie von allen fünf 
Kontinenten.  
Mehr zum Buch: < http://www.afes-press-books.de/html/hexagon_03.htm>. 

Programm 
Eröffnung: Dr. Peter Wittig, Leitung der Abteilung für Vereinte Nationen und Globale Fragen, 
Auswärtiges Amt 

Kommentare: 
• PD Dr. Hans Günter Brauch, FU Berlin, UNU-EHS, Bonn und AFES-PRESS, Mosbach  
• Prof. Dr. Ursula Oswald Spring, UNAM-CRIM, Cuernavaca, Morelos, Mexico 
• Prof. Dr. Dr. h.c. Janos Bogardi, Vice Rector UNU Europe; Direktor der UNU-EHS, Bonn  
• Anja Papenfuß, Chefredakteurin der Zeitschrift Vereinte Nationen, DGVN, Berlin 
• Dr. Andreas Maurer, SWP, Vorstandsmitglied des Arbeitskreises Europäische Integration, AEI 

Mit freundlicher Unterstützung der Daimler AG. 
In Zusammenarbeit mit: 
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